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Grußwort Anmeldung

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, dass Sie die Möglichkeit 
nutzen, Ihre Patientinnen und Patienten in 
den hämatologischen Tumorkonferenzen 
der Medizinischen Klinik A und des 
Hämatoonkologischen Zentrums vorzustellen, 
um gemeinsame Therapiestrategien im Sinne 
der Patientinnen und Patienten entwickeln 
zu können.

Die Einwahl zur Fallbesprechung erfolgt über VITU (Virtuelles 

Tumorboard). Nach Mitteilung einer E-Mail-Adresse erhalten 

Sie hierzu von uns Ihre personalisierten Zugangsdaten, die 

dauerhaft gültig sind.

Die Lymphom- und Myelomkonferenz 
findet dienstags um 13.45 Uhr statt.

Die Hämatologische Konferenz 
(z.B. Leukämien, sonstige Hämatologie) 
findet donnerstags um 13.45 Uhr statt.

Für die Anmeldung benötigen wir:

•	 Das vollständig ausgefüllte Onlineformular: 			 

www.ukm.de/tumorboards oder QR-Code scannen		

	

•	 Alternativ senden Sie die Anmeldung per E-Mail an:	

tumorkonferenz@ukmuenster.de					   

	

•	 Einen aktuellen Arztbrief				  

	

•	 Zytologie- bzw. Pathologiebefunde, sowie molekular- 	

und zytogenetische Untersuchungsergebnisse 			 

	

•	 Übermittlung der aktuellen Bildgebung per Datenleitung, 	

xPipe oder per CD						    

	

Sollte sich der Verdacht auf eine hereditäre Tumorerkrankung 

ergeben, empfehlen und vermitteln die Konferenzen 

humangenetische Abklärungs- und Beratungsangebote.


